
  

stadtkanzlei@buchs-sg.ch 
Tel. 081 755 75 10 

 Fax 081 755 75 01 
 

 

4. September 2023 

Mitteilungen der Stadt Buchs 

Sanierung Werdenbergstrasse; Gemeindestrasse 2. Klasse, Nr. 209; Abschnitt Hanflandstrasse – Wetti; 
Gartenbauarbeiten; Arbeitsvergabe 

Die Bauarbeiten zur Sanierung der Werdenbergstrasse (Abschnitt Hanflandstrasse – Wetti) sind im Gange. 
Mit der Strassensanierung wird der Strassenzug gestalterisch und klimatisch aufgewertet. Nebst der Ausfüh-
rung des Trottoirs mit versickerungsfähigen Verbundsteinen beinhaltet diese Aufwertung die Ausführung der 
Parkfelder mittels Rasenlinern-Platten als auch die Ansaat von Wildpflanzen bei den Baumgruben und Rabat-
ten. Ein zentraler Aspekt ist die Pflanzung verschiedener Bäume entlang der Werdenbergstrasse. Es ist vor-
gesehen, insgesamt 25 Bäume im und neben dem Strassenraum zu pflanzen. Für die Arbeiten wurden drei 
Gartenbauunternehmen für ein Angebot angefragt. Die Gartenbauarbeiten wurden an die Blumen Keusch 
AG, Buchs, zum Preis von CHF 48'887.80 inkl. MwSt. im freihändigen Verfahren vergeben. Für Unvorherge-
sehenes im Rahmen der Gartenbauarbeiten werden für dieses Projekt CHF 5'000 inkl. MwSt. freigegeben. 

Bauliche Anpassung zur Weiternutzung der Infrastruktur der ehemaligen International School Rheintal 
(ISR) als Schulprovisorium, Planungsarbeiten; Kredit und Arbeitsvergabe 

Das ehemalige Betagtenheim Aeuli, Vers. Nr. 2788 auf dem Grundstück Nr. 2610, wurde von der International 
School Rheintal (ISR) seit 2002 als Schulraum genutzt. Es steht der Stadt durch den Auszug der ISR in ihren 
Neubau an der Werdenbergstrasse 17 per 1. August 2023 zur Verfügung. Ab dem erwähnten Zeitpunkt wur-
den ebenfalls sämtliche bestehenden Bauten (Holzpavillons, Schulcontainer), Anlagen (Spielplatz, Segeldach, 
Sport- und Parkplatz) und das bestehende Schulmobiliar der ISR auf den Grundstücken Nr. 2424 und 2610 
von der Stadt ins Eigentum (Verwaltungsvermögen) übernommen. Die Schulverwaltung beabsichtigt, beste-
hende Bauten, Anlagen sowie Schulmobiliar auf den erworbenen Grundstücken für die nächsten 8 bis 10 
Jahre als Provisorien zu nutzen, da der benötigte Schulraum nicht am Standort Kappeli realisiert werden kann. 
Der Stadtrat hat nun einen Kredit für die Weiterbearbeitung der baulichen Anpassungen ab vorliegender 
Machbarkeitsstudie bis zur Ausschreibungsplanung (inkl. Submission) in Höhe von CHF 110'000 gesprochen. 
Konkret erfolgte nun eine Vergabe für die weiteren Arbeiten bis zur Ausschreibungsplanung an das Architek-
turbüro Schlegel + Hofer, Buchs, zum Preis von CHF 88'598.60 inkl. MwSt. (im freihändigen Verfahren). 

Tempo-30-Zone Burgerau 

Die Stadt Buchs hat in den vergangenen Jahren in mehreren Wohnquartieren Tempo-30-Zonen umgesetzt. 
Die Erfahrungen aus diesen Quartieren sind durchwegs positiv und haben den Stadtrat veranlasst, die Um-
setzung einer Tempo-30-Zone im Quartier Burgerau an die Hand zu nehmen. Das betroffene Gebiet liegt 
südlich des Stadtzentrums und ist geprägt von Wohnnutzung. Zudem befinden sich in diesem Gebiet die 
Schulanlage Räfis mit Primarschule, Kindergarten und Schulischer Tagesstätte. Es wird nun das erforderliche 
Auflage- und Ausschreibeverfahren durchgeführt. 


